
System
inform

ationen

 

Kundendaten:

Firma:   .........................................................................
Abteilung:   ....................................................................
Adresse (Straße, Plz, Ort):   .................................................
	 .............................................................................
	 .............................................................................
	 .............................................................................
Tel.:   .............................................................................
Fax:   .............................................................................
E-Mail:   ........................................................................

Ansprechpartner:   ..........................................................
Rechnungsanschrift (falls abweichend):   ...............................
	 .............................................................................
	 .............................................................................
Lieferanschrift (falls abweichend):   ........................................
	 .............................................................................
	 .............................................................................	
	 .............................................................................	

DocuPort Nutzungsvertrag

 

Einzugsermächtigung:

Kontoinhaber:   ......................................................
Kontonummer:   .....................................................
BLZ:   .....................................................................
Bank:   ...................................................................

 

Ich ermªchtige meine kontof¿hrende Bank widerruþich, der DocuPort AG bank¿bliche Ausk¿nfte zur 
Bonitätsprüfung zu erteilen. Dazu zählen neben allgemein gehaltenen Feststellungen und Bemerkungen 
über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Kunden, seiner Kreditwürdigkeit und Zahlungsfähigkeit insbe-
sondere auch die Überprüfung der Kundenangabenbezüglich der Kontoverbindung. Ich ermächtige die 
DocuPort AG widerrufklich, Die Rechnungsbetrªge aus diesem Vertrag bei Fªlligkeit von o. g. Konto im 
Lastschriftverfahren abzubuchen. Ich Habe das Recht, innrehalb von 42 Kalendertagen ab Abbuchungs-
tag, ohne Angabe von Gr¿nden die R¿ckbuchung bei meiner Bank zu veranlassen.

Unterschrift:   ..................................................................
Name (in Druckbuchstaben):   ...............................................

 

Vertragsdaten:
Bitte tragen Sie in die Tabelle den Account, die Anzahl der Accounts und den monatlichen Gesamtpreis ein.  
Entnehmen Sie die Daten der hierfür aktuell geltenden Anlage A.  

Account Anzahl 
Accounts

Preis / Account / 
Monat

Mindestver-
tragsdauer

Gesamtpreis / 
Monat

Einzel-Account „Betreiber 100“    19,- ú 24  Monate
Einzel-Account „Betreiber 1000“    39,- ú 24  Monate
Firmen-Account „Betreiber 1000“    59,- ú 24  Monate
Firmen-User-Account „Betreiber 1000“    10,- ú 24  Monate
Firmen-Account „Betreiber 10000“  198,- ú 24  Monate
Firmen-User-Account „Betreiber 10000“    12,- ú 24  Monate
Einzel-Account „Montage Basic“      5,- ú 24  Monate
Einzel-Account „Montage 100“      9,- ú 24  Monate
Einzel-Account „Montage 1000“ 12,50 ú 24  Monate
Firmen-Account „Montage 1000“    29,- ú 24  Monate
Firmen-User-Account „Montage 1000“    10,- ú 24  Monate
Firmen-Account „Montage 10000“    59,- ú 24  Monate

Firmen-User-Account „Montage 10000“    12,- ú 24  Monate

Summe netto gesamt:

 
Ich bestätige und anerkenne die mir ausgehändigten Vertrags- und 
Nutzungsbedingungen für DocuPort Dienstleistungen, welche un-
mittelbar Vertragsbestandteil sind, sowie die aktuelle DocuPort 
Tariþiste (Anlage A) der DocuPort AG.
Unterschrift:   ...........................................................................
Name (in Druckbuchstaben):   ..........................................................
Position   ..................................................................................
Ort, Datum:   ............................................................................ (Kundenýrmenstempel)

Faxantwort bitte an 

0221 8013088-9

DocuPort AG
Robert-Bosch-Strasse 8
50769 Köln

Telefon: +49 (221) 8013088-0
Telefax: +49 (221) 8013088-9
info@docuport.de
www.docuport.de

WICHTIG! - F¿r die Bearbeitung Ihrer Erstbestellung benºtigen wir eine Kopie Ihres Firmenkopfbogens.
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Anlage A: Tariþiste

Account An-
zahl 
User

max. 
Anzahl 

Schott-IDs

max. 
Anzahl  

Datensätze

Einstellen 
von  

Aufträgen

Freischal-
ten von  

Aufträgen

Anlegen und 
Bearbeiten von 

Datensätzen

Druckfuntkion 
für Übereinstim-

mungsbestätigung

Überprüfung 
von Schott-
datensätzen

Auftrag 
schließen

Schottver-
waltung

Druckfunk-
tion für 

Aufträge

Preis / 
Account 
/ Monat

Einzel-Account 
„Betreiber 100“

1 100 unbegrenzt X X X X X X 19,- ú

Einzel-Account 
„Betreiber 1000“

1 1.000 unbegrenzt X X X X X X 39,- ú

Firmen-Account 
„Betreiber 1000“

1 1.000 unbegrenzt X X X X X X 59,- ú

Firmen-User-Account 
„Betreiber 1000“

+1 +0 unbegrenzt X X X X X X 10,- ú

Firmen-Account 
„Betreiber 10000“

1 10.000 unbegrenzt X X X X X X 198,- ú

Firmen-User-Account 
„Betreiber 10000“

+1 +0 unbegrenzt X X X X X X 12,- ú

Einzel-Account 
„Montage Basic“

1 0 0 X X X X 5,- ú

Einzel-Account 
„Montage 100“

1 100 100 X X X X X X 9,- ú

Einzel-Account 
„Montage 1000“

1 1.000 1.000 X X X X X X 12,50 ú

Firmen-Account 
„Montage 1000“

10 1.000 1.000 X X X X X X 29,- ú

Firmen-User-Account 
„Montage 1000“

+5 +0 +0 X X X X X X 10,- ú

Firmen-Account 
„Montage 10000“

10 10.000 10.000 X X X X X X 59,- ú

Firmen-User-Account 
„Montage 10000“

+5 +0 +0 X X X X X X 12,- ú

Erläuterungen:

Anzahl User
Maximale Anzahl der im System angelegten User. Alle Firmenaccounts sind mehrplatzfähig.

Max. Anzahl Schott-IDs
Anzahl der verschiedenen Schott-IDs, die im System verwaltet werden können. Bei erster Aktivierung der Schott-ID im System wird der auf den DocuStrips 
aufgedruckte Aktivierungscode benötigt.Bei Montageaccounts ist die Anzahl der Schott-IDs für Betreiberaufträge unbegrenzt, die Angabe bezieht sich auf die 
Anzahl der Schott-IDs für selbst angelegte Aufträge.

Max. Anzahl Datensätze
Anzahl der Datensätze, die im System zu eigenen Schott-IDs gespeichert werden können. Da zu jeder Schott-ID mehrere Datensätze abgespeichert werden 
können ist diese Anzahl größer als die der Schott-IDs. Bei Montageaccounts ist die Anzahl der Datensätze für Betreiberaufträge unbegrenzt, die Angabe 
bezieht sich auf die Anzahl der Datensätze für selbst angelegte Aufträge.

Einstellen von Aufträgen
Erzeugen eines aktiven Auftrags im System. Bei Betreiberaccounts Versand einer Emailbenachrichtigung mit Freischaltcode für den Auftrag an das Montage-
unternehmen.

Freischalten von Aufträgen
Freischalten von Aufträgen mit Hilfe des per Email versandten Freischaltcodes. Nur benötigt, sofern Auftrag aus Betreiberaccount erstellt und Bearbeitung 
unter Montageaccount.

Anlegen und Bearbeiten von Datensätzen
Dokumentation von Kabel- und Rohrabschottungen. Hierzu gehören Aktivierung von Schott-IDs, Anlegen von Datensätzen, Eingabe von Einbau-, Raum- und 
Gebªudedaten, hochladen digitaler Fotos in das System, Erzeugung der ¦bereinstimmungsbestªtigung, Nutzung hinterlegter Zulassungsdaten f¿r Abschot-
tungsprodukte, bei Aufträgen von Betrieberaccounts digitale Signierung der Übereinstimmungsbestätigung, Freigabe von Schottdatensätzen und Fertigmel-
den von Aufträgen.

Druckfuntkion für Übereinstimmungsbestätigung
Ausdrucken der Übereinstimmungsbestätigungen. Sowohl bei digital signierten als auch nicht signierten Versionen.

Überprüfung von Schottdatensätzen
Überprüfung der Richtigkeit und Vollständigkeit der vom Montageunternehmen eingegebenen Datensätze, Annahme von Datensätzen oder Zurückweisen 
zur erneuten Bearbeitung durch Montageunternehmen, Bewertung der Schottkontrolle.

Auftrag schließen
Endgültiges Schließen von Aufträgen, Zugriff auf die Daten danach über Schottverwaltung. Bei selbst erstellten Aufträgen eines Montageunternehmens 
automatisches schließen nach Fertigmelden.

Schottverwaltung
¦bersicht aller Abschottungen des Unternehmens, Such- und Sortierfunktionen, Berechnung des Grads der Schottkontrolle, Druckfuntion f¿r Daten der 
Schottverwaltung, aufrufen digitaler Übereinstimmungsbestätigungen.

Druckfunktion für Aufträge
Ausdrucken der Schottdaten eines aktiven Auftrags.
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Vertrags- und Nutzungsbedingungen für DocuPort-Dienstleistungen

Stand: 04.10.2007

§ 1  Vorbemerkung
DocuPort-Dienstleistungen bezeichnen den Onlinezugang zum Internetportal  www.docuport.de und sind darauf angelegt, dem Kunden zu ermöglichen, die 
Daten von Brandschutzabschottungen in Gebªuden zu dokumentieren, zu verwalten und auszuwerten. Grundlage f¿r den Vertrag ist die ausschlieÇliche 
Verwendung der DocuStrip in diesen Schottungen. Hierbei sind die nachfolgenden Vertrags- und Nutzungsbedingungen die Grundlage, darin werden die 
folgenden Begriffe verwendet: 

Vertrag		  besteht aus dem Auftragsformular, den Anlagen und den AGB von DocuPort. 
Kunde		  ist der Vertragspartner von DocuPort.
Nutzer		  ist eine vom Kunden bevollmächtigte Person.
Abschottung	 ist eine Brandschutzmassnahme in einem deýnierten Gebªude.
DocuStrip	 ist die von DocuPort entwickelte eindeutige Schottkennzeichnung.
Montage	 ist die Durchführung der Brandschutzmassnahme.
Betreiber	 ist der Auftraggeber der Schottung und / oder der Gebªudebetreiber.
Portal		  ist eine internetbasierte Datenbank zur Dokumentation, Verwaltung und Auswertung von Schottdaten.
Schott-ID	 eineindeutiger Nummernschl¿ssel zur Identiýzierung von Abschottungen.

§ 2  Geltungsbereich
Diese Vertrags- und Nutzungsbedingungen für DocuPort-Dienstleistungen gelten für die Laufzeit des Vertrages zwischen DocuPort und dem Kunden, sie 
gelten f¿r alle Leistungen, die Gegenstand des Vertrages sind, sie schlieÇen die Anwendung eigener AGB des Kunden aus.

§3  Leistungen
DocuPort stellt dem Kunden den Zugang zu dem von Docuport betriebenen Portal zur Verfügung, in dem alle relevanten Datensätze von Abschottungen des 
Kunden eingetragen und verwaltet werden.
Dem Kunden wird ein nicht ausschließliches und nicht übertragbares Nutzungsrecht an den DocuPort-Dienstleistungen während der Laufzeit des Vertrags 
zur Verfügung gestellt.
Je nach Art des Benutzeraccounts kann der Kunde eine bestimmte Anzahl Schott-IDs und Datensätze von Abschottungen verwalten. Der Kunde ist berech-
tigt, die DocuPort-Dienstleistungen für die in dem Auftragsformular angegebene Anzahl von Schott-IDs und Datensätzen von Abschottungen in dem von ihm 
wählbaren Umfang zu nutzen. Falls der Kunde die Anzahl der Schott-IDs oder Abschottungsdatensätze zu irgendeinem Zeitpunkt erhöhen möchte, ist er 
verpþichtet, DocuPort dar¿ber zu informieren und die notwendigen Vertragsªnderungen abzuschlieÇen.
Der Kunde ist verantwortlich für den sach- und fachgerechten Einbau der Schottungen, für die Kennzeichnung durch DocuStrips und der vollständigen und 
richtigen Eingabe der jeweiligen Datensätze der bearbeiteten Schottungen.
DocuPort ist berechtigt zur Leistungserbringung Teile oder ganze Aufträge durch Vertragspartner durchführen zu lassen. DocuPort stellt sicher, dass dabei 
die Qualitätsstandards, der Datenschutz  und die Termine eingehalten werden.

§ 4 Benutzernamen / Passwörter
DocuPort liefert dem Kunden die erforderlichen Zugangsinformationen, Benutzernamen und Passwörter. Aus Sicherheitsgründen ändert der Kunde die gelie-
ferten Zugangswörter nach der ersten Nutzung. Der Kunde stellt sicher, dass diese Zugangsdaten geheim gehalten werden.
Der Kunde nutzt die DocuPort-Daten eigenverantwortlich. Er hat insbesondere sicherzustellen, dass kein unberechtigter Nutzer Zugang zu den DocuPort-
Dienstleistungen erhält. Sofern er die Nutzungsberechtigung ändern möchte, wird DocuPort innerhalb von drei Tagen nach Erhalt der schriftlichen Aufforde-
rung des Kunden den Zugang des bisherigen Berechtigten und dessen Zugangsdaten sperren.

§ 5  DocuStrip
DocuPort liefert zur eindeutigen Kennzeichnung der Abschottungen und der relevanten Schottdaten den DocuStrip. Die ordnungsgemäße Verwendung der 
Streifen und die damit verbundene vollständige und richtige Eingabe der schottbezogenen Daten ist die Basis für den einwandfreien Betrieb des Portals.
Der so erzeugte Datensatz enthªlt die Produktdaten, die Auftrags- und Einbaudaten, die ¦bereinstimmungsbestªtigung und die Raum- und Gebªudedaten 
pro Abschottung.
DocuPort stellt sicher, dass jede Schott-ID einzigartig ist und so eine eine eineindeutige Zuordnung zum Schott möglich ist.
Das Layout des DocuStrip und das Dokumentationsverfahren sind Eigentum von DocuPort und sind durch Gebrauchsmuster gesch¿tzt. Jeder Missbrauch 
wird mit einer Vertragsstrafe von 5000,- ú verfolgt. Weitere Schadensersatzanspr¿che bleiben davon unber¿hrt.

§ 6 Gebühren / Zahlungen
Der Kunde zahlt für die DocuPort-Dienstleistungen die in der Preisliste aufgeführten Preise zuzüglich MWSt.
Die Preise sind f¿r eine Laufzeit von 24 Monaten festgelegt; nach diesem Zeitraum behªlt sich die DocuPort AG Preisanpassungen vor, sofern Lohn- und 
Materialkosten gestiegen sind.  Die Nutzungsgebühren sind monatlich im Voraus zu zahlen. Sofern nichts anderes vereinbart wird zieht DocuPort alle Zah-
lungen per Einzugsermächtigung ein. Die Unterschrift des Kunden auf dem Auftragsformular gilt als Zustimmung zum Einzugsverfahren.
Falls der Einzug bei einem Kunden erfolglos ist, gilt folgendes:
-	 es liegt ein Verstoß des Kunden gegen diesen Vertrag vor; die Ansprüche von DocuPort werden ohne Mahnung sofort fällig und zahlbar;
-	 ferner behält sich DocuPort das Recht vor, den Zugang und die Nutzung der DocuPort-Dienstleistungen durch den Kunden so lange auszusetzen, 	
	 bis alle ausstehenden Beträge inkl. der gesetzlichen Zinsen beglichen sind.
-	 Der Kunde trägt in diesem Fall alle Kosten, die mit der Aussetzung und der anschließenden Neuaufnahme des Zugangs und/oder der Einziehung 	
	 oder Eintreibung der ausstehenden Zahlungen verursacht wurden.
Alle Zahlungen sind ohne Abzug zu leisten, Aufrechnungen oder Zurückbehaltungsrechte sind nur wegen unbestrittener oder rechtskräftig festgestellter 
Gegenforderung zulªssig. 

§ 7 Haftung
DocuPort haftet für Schäden, die von DocuPort oder einem seiner gesetzlichen Vertreter vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt wurden.
Diese Schadensersatzpþicht ist beschrªnkt auf einen vertragstypischen vorhersehbaren Schaden  und der Hºhe nach auf den vom Kunden in den ersten 
drei Monaten des Jahres, in dem der Schaden entstanden ist, gezahlten oder zu zahlenden Nettowert der Zahlungen, begrenzt. Folgeschäden werden 
ausgeschlossen.
Ansprüche auf Ersatz von Aufwendungen oder Schäden, die nicht innerhalb von zwölf Monaten nach Entstehen vom Kunden an DocuPort gemeldet wurden, 
sind ausgeschlossen, es sei denn, die Haftung beruht auf einer vorsätzlichen Handlung, für die die gesetzlichen Verjährungsfristen gelten.
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Vertrags- und Nutzungsbedingungen für DocuPort-Dienstleistungen

§ 8  Datenschutz
Die Parteien verpþichten sich, die gesetzlichen Datenschutzregelungen zu beachten. Jede Partei stellt die andere von Anspr¿chen frei, die sich aus der 
jeweiligen Nichtbeachtung ergeben.
Der Kunde stimmt der Erfassung, Verarbeitung und Speicherung seiner Datensätze durch DocuPort zu. Die Weitergabe der Daten durch DocuPort und die 
Nutzung der Datensªtze aus der Montage durch den zugehºrigen Betreiber des Gebªudes / der Schottung sind damit eingeschlossen.
Der Kunde gewährleistet, dass er seine Arbeitnehmer, die mit dem Einbau der DocuStrips, der Dateneingabe und -verwaltung oder dem Betrieb von Ab-
schottungen betraut sind, zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen schriftlich verpþichtet hat.

§ 9 Eigentum Urheberrechte
DocuPort ist Inhaber aller mit diesem Portal verbundenen Urheberrechte. Der Kunde erwirbt durch die Nutzung der DocuPort-Dienstleistungen kein Anrecht 
auf diese Rechte.
Der Kunde verpþichtet sich, nichts zu unternehmen oder zu unterst¿tzen, was die Urheber- und Eigentumsrechte von DocuPort in Frage stellt oder schwªcht. 
Verletzungen von Rechten der DocuPort AG durch Dritte sind der DocuPort AG durch den Kunden unverz¿glich anzuzeigen.

§ 10 Laufzeit, Dauer, Ende
Der Vertrag beginnt mit der Unterzeichnung des Auftrags und endet nach der Erstlaufzeit von 24 Monaten. Der Vertrag verlängert sich automatisch für ein 
weiteres Jahr, wenn nicht mindestens drei Monate vor Beendigung der Laufzeit die schriftliche Kündigung einer Partei vorliegt.
Jede Partei ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigem Grund ohne Einhaltung von Fristen zu k¿ndigen. Wichtige Gr¿nde sind z.B.:
-	 wiederholte und/oder schwerwiegende Nichteinhaltung der vertraglich vereinbarten Leistungen einer Partei
-	 Antrag über die Eröffnung des Insolvenzverfahrens einer Partei
-	 Abgabe der Eidesstattlichen Versicherung  über die Vermögensverhältnisse einer Vertragspartei.

§ 11 Schlussbestimmungen
Keine Partei ist berechtigt, die Rechte und Pþichten aus dem Vertrag abzutreten, einen Untervertrag dar¿ber zu schlieÇen, zu ¿bertragen oder dar¿ber ganz 
oder teilweise zu verfügen ohne die schriftliche Zustimmung der anderen Partei.
Ungültigkeit oder Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieses Vertrags führen nicht dazu, dass der gesamte Vertrag ungültig ist. Die Parteien werden 
alle Anstrengungen unternehmen, die strittigen Punkte im Sinne des Vertrags zu lösen und die unwirksamen Regelungen durch solche zu ersetzen, die dem 
wirtschaftlich Gewollten am nªchsten kommen. 
Alle Änderungen des Vertrags bedürfen der Schriftform.

§ 12 Recht, Gerichtstand
Der Vertrag unterliegt deutschem Recht. Der Gerichtstand f¿r alle im Zusammenhang mit dem Vertrag auftretenden Streitigkeiten ist, soweit gesetzlich zulªs-
sig, Köln.

DocuPort AG
Robert-Bosch-Strasse 8
50769 Köln

Telefon: +49 (221) 8013088-0
Telefax: +49 (221) 8013088-9
info@docuport.de
www.docuport.de


